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Arbeitsblatt 1 - Specht & Co. 
 
1. Artenrätsel  
Welche im Film vorgestellten Tier- und Pflanzenarten sind hier gemeint? Entwirre 
den Silbensalat! 
 
 
 

 

 

 

 

Einer der ersten 

Frühlingsboten................................................................................. 

Höhlenbauer mit roter 

Mütze...................................................................................... 

Nachmieter von 

Spechten.......................................................................................... 

„Nasengesteuertes 

Borstentier“.................................................................................. 

Hält im langen Sporn Nektar für Hummeln 

bereit....................................................... 

Pflanze, die mit goldenem Pantoffel Insekten 

fängt.................................................... 

Giftige Blume, die im März 

blüht................................................................................. 

MÄR - EN - A - SCHWEIN - LE – CHER - SCHWARZ - BER – BLÜM – FRAU – BE 
- LEI - BER - CHEN – KLEI - SPECHT – WILD – KE – SCHUH – ZEN  
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2. Spechte – Baumeister des Waldes 

a) Welche Spechtarten lernen wir im Film kennen? 
 
b) Wer ist hier abgebildet? Erläutere seine / ihre Tätigkeit.  
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 
 
c) Kannst du gut beobachten? Dann hast du Anpassungen im Körperbau der 
Spechte an den Lebensraum erkannt. Nenne sie. 
 
 
 
 
2. Tierische Mitbewohner aus der Wohngemeinschaft Wald 
Verbessere folgende Aussagen über die Waldbewohner: 

 

• Wildschweine ernähren sich von Füchsen. 

 

• Junge Füchse beißen sich gegenseitig, um den anderen beim Kampf um 

Nahrung zu schwächen. 

 

• Innerhalb weniger Stunden haut der Schwarzspecht seine Bruthöhle in 

einen Stamm. 

 

• Laubfrösche verbringen die Frühlingstage in Erdhöhlen versteckt. 

 


